
  
 
 
 
 
 
  

 

PDUM-Newsletter 3/2023 

Liebe Mitglieder des PDUM, 

Liebe Freundinnen und Freunde,  

 

soeben haben bei uns in Hessen die Schulferien begonnen, und viele werden in den 

nächsten Wochen vermutlich verreisen oder es sich daheim gemütlich machen. 

Einfach mal weg vom Alltag, das tut gut, und wir dürfen die kleine Auszeit ruhig 

genießen. In der Ukraine gehen die Uhren leider nach wie vor anders. Die russische 

Aggression dort erstickt jeden Gedanken an Tiefenentspannung im Keim. Heulende 

Sirenen, Zerstörung und Verwüstung, der Verlust von Angehörigen und Freunden – 

das ist die grausame Alltagsrealität unserer ukrainischen Freundinnen und Freunde. 

Die freilich lassen sich nicht unterkriegen. In der westukrainischen Provinz 

Transkarpatien organisiert der Verein PVUD Ferienspiele für die Kinder der 

Zehntausende Binnenflüchtlinge, in der südukrainischen Hafenstadt Odessa bemühen 

sich emsige Handwerker, der Zerstörungen Herr zu werden, die Raketeneinschläge 

Mitte Juni an der Polytechnischen Universität verursacht haben. Der PDUM hilft, wo er 

kann, und ist dankbar für jede Unterstützung durch Geld- oder Sachspenden.  

 

100 Fenster für Odessa 

An der Polytechnischen Universität liegt uns 

beim PDUM die ukrainisch-deutsche 

Fakultät besonders am Herzen. Mitglieder 

unseres Vereins haben die Fakultät um die 

Jahrtausendwende mit aufgebaut. Neben 

Fachkenntnissen in Informatik, Wirtschaft, 

Elektromechanik und Maschinenbau 

erwerben die Studierenden Deutsch-

kenntnisse, womit sie sich für den 

heimischen oder deutschen Arbeitsmarkt 

qualifizieren. Wir haben uns zum Ziel 

gesetzt, gemeinsam mit hilfsbereiten 

Spenderinnen und Spendern der Fakultät 

unter die Arme zu greifen. 100 neue Fenster 

zum Einzelpreis von 425 Euro sind das 

Spendenziel. Wer mit dafür sorgen möchte, 

dass die Studierenden in der kalten 

Jahreszeit nicht bibbern müssen, überweist 

den Betrag für ein oder mehrere Fenster mit 

Verwendungszweck „Odessa“ auf unser 

Vereinskonto bei der Volksbank Darmstadt-Südhessen IBAN DE46 5089 0000 0000 

9522 06, BIC GENODEF1VBD. Weitere Informationen und die Namen der Spender 

finden sich im Internet unter SOS: 100 Fenster für Odessa - PDUM.  

 

https://pdum.org/nachrichten/sos-100-fenster-fuer-odessa


  
 
 
 
 
 
  

 

Dank aus Uschgorod und Liepaja 

Für den Berufskraftfahrer Florian 

Seubert war es dieser Tage die 

sechste Tour, insgesamt blickt der 

PDUM inzwischen auf 23 Hilfs-

transporte für Uschgorod zurück. 

Sieben Stunden brauchte es, den 

40-Tonner mit Hilfsgütern aller Art, 

von Lebensmitteln und Hygiene-

produkten über Bettzeug, Küchen-

utensilien, Babynahrung und 

Pflegebedarf bis hin zu Fahrrädern, 

Waschmaschinen und Kühlschrän-

ken zu beladen (Foto). Im 1.300 

Kilometer entfernten Uschgorod 

wurde der Transport freudig 

empfangen.  

Worte des Dankes erreichten uns auch aus der 

lettischen Hafenstadt Liepaja, für deren ukrainische 

Flüchtlinge wir eine Sondersammlung durchgeführt 

hatten – auch das gespendete Fahrrad fand dort einen 

neuen, glücklichen Besitzer (Foto).  

Nicole und 

Markus (Foto) 

vom befreun-

deten Verein 

„Ermstal hilft“ 

kamen mit ihrem Sprinter aus Dettingen 

(Schwäbische Alb) nach Griesheim und luden 

diesen mit Hilfsgütern für die Südukraine voll. 

Dort helfen die Sachspenden Opfern der 

Staudammkatastrophe, die über Nacht ihr 

Zuhause verloren hatten.  

Jetzt ist das PDUM-Depot wieder (fast) leer. Start frei für neue Sammlungen. An den 

Samstagen 22. Juli, 5. und 19. August können zwischen 9 und 12 Uhr Sachspenden im 

PDUM-Depot in 64347 Griesheim, Am Bahnhof 27, abgegeben werden. Was aktuell in 

der Ukraine benötigt wird, steht auf der Bedarfsliste, die unter www.pdum.org 

heruntergeladen werden 

kann. Auch Geld-

spenden zur Finan-

zierung der Transporte 

sind willkommen.  

Konto IBAN DE46 5089 

0000 0000 9522 06, 

BIC GENODEF1VBD bei der Volksbank Darmstadt-Südhessen. Vielen Dank. 

http://www.pdum.org/


  
 
 
 
 
 
  

 

Für Verdienste ausgezeichnet  

Überraschung für 

unseren Vorsit-

zenden Dr. Ulrich 

Wissmann (Foto 

Mitte): Bei seinem 

Besuch kürzlich in 

Darmstadts Part-

nerstadt Uschgo-

rod würdigte der 

dortige Stadtrat 

offiziell seine Ver-

dienste und die 

des Vereins mit der Auszeichnung „für einen bedeutenden Beitrag zum künftigen Sieg 

der Ukraine“. Zur Begründung hieß es, der PDUM habe die Bürgerinnen und Bürger 

der Städte Darmstadt und Griesheim aufgerufen, so wörtlich, „Uschgorod bei der 

Verteidigung der staatlichen Souveränität und territorialen Integrität der Ukraine zu 

helfen“. Große Worte für einen Dienst, der für uns selbstverständlich ist. Gefreut hat 

uns die Würdigung natürlich.  

 

Abschied von Prof. Habermehl 

Nach kurzer schwerer Krankheit ist Prof. Dr. Klaus Habermehl 

am 6. Juli im Alter von 70 Jahren verstorben. Als Experte für 

Bauwesen und Verkehr war Prof. Habermehl, der bis zu seiner 

Pensionierung an der Hochschule Darmstadt H_DA lehrte, ein 

geschätzter Berater bei Unterstützungsprojekten des PDUM. 

Vereinsvorsitzender Dr. Ulrich Wissmann schreibt dazu in 

seinem Nachruf: „Seit Jahrzehnten war Klaus Habermehl mit 

den Städtepartnerschaften Darmstadts verbunden, gerade auch 

der zwischen Darmstadt und Uschgorod. Unter anderem leitete 

er verschiedene Workshops in Uschgorod und Darmstadt zu 

Themen wie Stadtentwicklung, Mobilität und Umwelt, baute an 

Kooperationen der Universität Uschgorod mit der H_DA und 

wirkte an einem interkommunalen Großprojekt auf dem Gebiet der Abfallwirtschaft mit. 

Der PDUM bedauert, künftig auf seine Expertise verzichten zu müssen, und trauert mit 

den Hinterbliebenen. 

 

Kurz notiert: 

Zum zweiten Mal nehmen 20 Kinder aus der Ukraine mit Unterstützung des PDUM an 

der internationalen Ferienwoche des Darmstädter Zirkus „Datterino“ teil. Vom 13. bis 

20. August lernen sie in der Manege am Forsthaus Kalkofen Jonglieren, Akrobatik, 

Zaubern und andere Zirkuskunststücke, die sie am letzten Tag in einer 

Abschlussveranstaltung um 17 Uhr vorführen. Gäste sind willkommen.  



  
 
 
 
 
 
  

 

Einen Tag vor dem Ukrainischen Unabhängigkeitstag lädt der PDUM am 23. August 

zu einer Solidaritätsveranstaltung ein. Der ukrainische Generalkonsul für Frankfurt, 

Vadym Kostiuk, hat zugesagt. Uhrzeit und Ort teilen wir noch mit.  

Gesetzt ist die Teilnahme des PDUM an Griesheims größtem Stadtfest, dem 

„Zwiebelmarkt“. Vom 22. bis 25. September sind wir wieder dabei und freuen uns 

über Besucherinnen und Besucher an unserem Stand. Für Bier, Wodka und gute 

Laune ist gesorgt. Den Erlös verwenden wir für die Ukraine und Moldova.  

 

So viel für heute. Wir wünschen allen eine erfüllte Ferienzeit und verabschieden uns 

bis zum nächsten Mal.  

 

Herzlichst 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dr. h.c. Ulrich Wissmann                       Claudia Ehry 
PDUM-Vorsitzender                                 Vorstand Öffentlichkeitsarbeit 
 

 

Darmstadt/Griesheim, 20. Juli 2023 
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